
Ort: Synagogen Gemeinde-Köln · Roonstr. 50 · 50674 Köln

Wir danken der Synagogen -Gemeinde Köln für die großzügige 
Unterstützung

Eintritt 15 € pro Film / für alle 3 Filme 30 €
Schüler und Studenten 7,50 € / für alle 3 Filme 15 €

Anmeldung unter: 
wizocgn@gmail.com

Bankverbindung:
 Volksbank Köln Bonn eG
 IBAN DE31 3806 0186 8301 0960 12
 Stichwort: Friedler

Karten sind vom Umtausch ausgeschlossen und wir weisen darauf 
hin, dass während der Veranstaltungen Fotos gemacht werden, die zur 
Veröffentlichung genutzt werden können.

Der Erlös dieser Veranstaltung kommt der WIZO-Kindertagesstätte 
in Givat Yearim in Israel zu Gute.

EINLADUNG

BAGELS & 
MOVIES
SONNTAG 17.2.2019

KÖLNER
SYNAGOGE IN DER 
ROONSTRASSE



BAGEL & MOVIE

11:30  Einlass
12:00 - 13:20 It must 
 Schwing

18.00 Einlass
18:30 - 20:00 The voice 
 of Peace

14:30 Einlass
15:00 - 16:30 Eis am Stiel

Mit Eric Friedler 
präsentiert die 

WIZO-Gruppe & 
AVIV Köln e.V., einen 

der wichtigsten deutschen 
Dokumentarfi lmer. 

Für Gespräche im  Anschluss eines jeden 
der Dokumentations-Filme steht uns 

 der Regisseur zur Verfügung.

„Eis am Stiel“, das war 1978 ein 
softpornografi scher Welthit. 40 Jahre 
später zeigt ein Dokumentarfi lm, unter 
welch drastischen Bedingungen der 
Film einst entstand.

Seit 2011 leitet  Eric Friedler beim 
NDR die Abteilung Sonderprojekte im 
Programmbereich Kultur & Dokumenta-
tionen. 

Für seine Produktionen und Filme wurde 
Friedler als Regisseur und Drehbuchautor 
vielfach international und national ausge-
zeichnet, unter anderen mehrfach mit dem 
Deutschen Fernsehpreis und dem

Hanns-Joachim-Friedrichs-Preis. 

2016 wurde Eric Friedler für seinen Film 
Aghet – Ein Völkermord mit dem

armenischen Staatspreis ausgezeichnet.

Ein Playboy als Staatsfeind? 
Drei Meilen vor der Küste Israels 
schipperte Abie Nathan mit seinem 
schwimmenden Radiosender - und 
brachte den jüdischen Staat gegen 
sich auf. Die ARD-Doku „The 
Voice of Peace“ zeichnet ein 
komplexes Bild des Friedensaktivisten 
als Playboy, Radiopirat und Palästinen-
serfreund.

„It must schwing“: Zwei Deutsche 
fl iehen vor den Nazis nach New York 
und gründen Blue Note Records. Sie 
sind keine Musiker,aber haben ein 
Gespür für den Groove. Ihre Forde-
runge:“It must Swing!“ Sie prägten die 
Musik Geschichte für immer.

Koshere Speisen und 
Getränke können an 
unserer Snackbar 
erworben werden.


